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Wetterregeln des. alten Schäfer Thomas.

Januar.

Februar.

M ä r z.

April.

Mai.

Juni.

Juli.

Augulſt.

 

Ist's am ersten hell und klar,
Fängt ſehr freundlich an das Jahre.

Ist's am Lichtmeßtag noch kalt,
Gibt's noch lang kein Grün im Wald. _

Ist im März das Wetter ſchön,
Kann man ſchon blaue Veilchen ſehen.

Gibt's zu Oſtern vielen Regen,
Muß der Has in's Zimmer die Eier legen.

Feiern die Sozzen den erſten Mai,
Iſt der April eben vorbei.

Auf den 24. fällt's Johannisfest,
Was manchen Hannes nicht nüchtern läßt.

Gegen der Juli-Sonne Glut
Iſt gewöhnlich das Trinken gut,

Y des Auguſtes heißen Tagen
hun Einen noch die Mücken plagen.

September. J?'s am zweiten dieſes ſchön,

Oktober.

ann’s Sedanfeſt man gut begeh'n.

Wenn im Oktober noch die Mücken schwärmen,
Braucht man ſich noch nicht am Ofen zu wärmen.

November. Wenn die Gänse gut geraten,
Gibt's zu Martini feinen Braten.

Dezember. Am Tag, den man Snlveſter nennt,
Da geht das alte Jahr zu End'.

 


